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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Welcher Paragraf der Abfallwirtschaftssatzung oder wer in der Stadtver-

waltung regelt die Mengenabgabe (gesamte Anliefermengen) und die 

Nutzerzahl bei der mobilen Sonderabfallsammlung für den Bestand der 

Standplätze? 

 

Das Thema Sonderabfälle ist in § 15 der geltenden Abfallwirtschaftssatzung 

der Stadt Erfurt (AbfwS) dargestellt. Unter Bezugnahme auf die im Freistaat 

Thüringen geltende Rechtslage ist hier geregelt, wie die getrennt vom Haus-

müll zu haltenden Sonderabfälle der Landeshauptstadt Erfurt zu überlassen 

sind bzw. welche Sammelsysteme die Landeshauptstadt Erfurt den Bürgern 

anbietet. 

 

Der Regelungsinhalt bzgl. des Schadstoffmobils beschränkt sich auf die Aus-

sage, dass jährlich zwei Sammlungen durchgeführt werden, wobei Termine 

und Tourenpläne ortsüblich bekannt gegeben werden. Insofern enthält die 

AbfwS keine Festlegungen zum Tourenplan bzw. den jeweiligen Stationen 

(Standorten) des Schadstoffmobils. 

 

Zwischen der Stadtverwaltung Erfurt und dem mit der Durchführung der mo-

bilen Sonderabfallkleinmengensammlung beauftragten Entsorgungsunter-

nehmen, der SWE Stadtwirtschaft GmbH (SWE SW GmbH), werden lediglich – 

unter Berücksichtigung der damit verbundenen Kosten – die organisatori-

schen und technischen Rahmenbedingungen festgelegt. 

 

Die Realisierung dieser mobilen Sammlung obliegt der SWE SW GmbH. Daher 

ist die Aufstellung des Tourenplans, die Verweildauer des Schadstoffmobiles 

an den jeweiligen Stationen usw. Aufgabe der SWE SW GmbH. Diese Aufgabe 

schließt die Optimierung der Sammeltour nach wirtschaftlichen oder logisti-

schen Kriterien ein. 
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Sehr geehrter Herr Stampf, Erfurt,  
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Aus Sicht des Fachamtes hat die SWE SW GmbH die 1. mobile Sonderabfallkleinmengensamm-

lung des Jahres 2016 im Zeitraum vom 07. bis 18.03.2016 satzungskonform und kostenoptimiert 

ausgeführt. 

 

2. Wenn weiterhin das Schadstoffmobil auf dem Weg nach Stotternheim in der Sulzer Siedlung 

halten würde, wäre das mit erhöhten Kosten verbunden? Ich bitte dazu eine ausführliche Be-

antwortung. 

 

In diesem Fall handelt es sich weniger um das Thema Kosten, als vielmehr um den effizienten 

Einsatz von Technik und Personal. 

 

Die mobile Sonderabfallkleinmengensammlung wird unter Verwendung eines Spezialcontainers 

(Sonderabfallsammelcontainer) durchgeführt. Dieser Spezialcontainer dient überwiegend der 

Annahme von Sonderabfällen am Standort Wertstoffhof Nord. Für die Zeit der mobilen Samm-

lung bildet dieser Spezialcontainer zusammen mit einem entsprechenden Fahrzeug das Schad-

stoffmobil. Ebenso wie der Spezialcontainer geht auch das sachkundige Personal auf Sammel-

tour.  

 

Bekanntermaßen wird in der Zeit, wenn das Schadstoffmobil unterwegs ist, kein Sonderabfall 

am Wertstoffhof Nord angenommen. Durch die Optimierung der Frühjahrstour 2016 hat sich 

diese Zeitspanne durch Einsparung einiger Stationen um 3 Tage verkürzt. Der Spezialcontainer 

und das Personal konnten dadurch wieder schneller auf dem Wertstoffhof Nord eingesetzt wer-

den.  

 

Bei der Tourenoptimierung sind nur die Stationen entfallen, die von den Bürgern in den Vorjah-

ren vergleichsweise wenig genutzt wurden. Die Sulzer Siedlung ist eine der Stationen, bei der 

die Sammelmenge stark zurückgegangen ist. Bei der Herbstsammlung 2015 wurden an diesem 

Standort lediglich 45 kg abgegeben. Die Planung für das Schadstoffmobil geht von einer tägli-

chen Sammelmenge von 300 bis 350 kg aus. Bezogen auf vier bis fünf Stationen pro Tag sollten 

pro Station ca. 70 bis 100 kg Sonderabfälle eingesammelt werden, damit ein akzeptables  

Kosten-/Leistungsverhältnis gegeben ist. 

 

Das Schadstoffmobil ist nur eine der (zudem zeitlich begrenzten) Entsorgungsmöglichkeiten, die 

die Landeshauptstadt Erfurt den Bürgern bzgl. der Sonderabfälle anbietet. Der Möglichkeit der 

Abgabe von Sonderabfällen auf den Wertstoffhöfen und in der Sonderabfallannahmestelle in 

Erfurt-Schwerborn ist bedeutsamer und wird auch intensiver genutzt.  

 

Für die Abgabe von regelmäßig anfallenden schadstoffhaltigen Abfällen wie Batterien und Ener-

giesparlampen bietet auch der Handel entsprechende Rückgabemöglichkeiten an.  

 

3. Warum wurde der Ortsteilrat über diese Veränderung nicht informiert? 

 

Die mobile Sonderabfallkleinmengensammlung ist Teil der öffentlichen Abfallentsorgung der 

Landeshauptstadt Erfurt und ist keine spezielle Angelegenheit des Ortsteilrates. Die für 2016 

geplanten Stationen/Standorte wurden zu Jahresbeginn im Abfallkalender 2016 veröffentlicht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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